
Vorwort des Schlossherren

Ich freue mich, dass der Heimatverein Reicher Ebrachgrund in
seiner  Reihe Heimatkundliche  Sonderschriften die  Bau­
geschichte  von  Schloss  Weingartsgreuth  einer  breiteren
Öffentlichkeit vorstellen will.

Im Sommer 2004 haben sich vier Studenten der Fachrichtung
Bauforschung und Denkmalpflege der Universität Bamberg
entschieden,  ihre Masterarbeit über Schloss Weingartsgreuth
zu fertigen. Das Ergebnis wurde von allen Seiten wegen seiner
besonderen Qualität gelobt und anerkannt und als Masterarbeit
schließlich  mit  Note  „Sehr  gut“  bewertet.  Heute  liegt  mit
diesem Band eine repräsentative Zusammenfassung vor, die
Erkenntnisse  und  Einblicke  in  die  umfangreiche  Materie
verschafft.
Leider  konnten  die  Untersuchungen  vor  Ort  nicht  weiter
fortgeführt werden, da Zeit und Mittel fehlten. Vielleicht wäre
es den umtriebigen Bauforschern sonst gelungen, noch offene
Fragen, wie die nach dem Vorgängerbau, zu klären. Bleibt zu
wünschen,  dass  den  Autoren  dieses  Werk  die  verdiente
Anerkennung und der Erfolg in ihrer zukünftigen Tätigkeit
zuteil werden.

Dem vorliegenden Band wünsche ich eine weite Verbreitung
und eine interessierte Leserschaft.
Wer auch immer in Zukunft für Schloss Weingartsgreuth die
Verantwortung trägt, hat mit der vorliegenden Arbeit eine
Fülle neuer Erkenntnisse und Belege zur Hand, die den Erhalt
und die Nutzung des Hauses anregen und erleichtern.

Weingartsgreuth, im Februar 2007

Job Frhr. v. Seckendorff­Witzleben
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